
Damenriegenreise 9.9.+10.9.2023 

Die Anspannung war groß, als wir uns am Samstag um 07:20 Uhr am Bahnhof in Horgen trafen. Wo 
würde es wohl für dieses Wochenende hingehen? Einstieg in den Bus 150?!? Ausstieg 
Moorschwand?!? So richtig schlau wurden wir daraus nicht… bis wir vor dem Hotel Sedartis in Thalwil 
standen und das Frühstücksbuffet schon gedeckt war. Wir genossen das leckere Frühstück und 
freuten uns das Cornelia mit dem Nachwuchs ebenfalls dabei war.  

 

 

Frisch gestärkt ging es dann mit dem Zug nach Luzern, weiter mit dem Katamaran und der Bahn hoch 
hinaus zum Hotel Bürgenstock. Ob wir dort wohl übernachten würden? Zuerst jedoch wanderten wir 
bei herrlichem Wetter entlang des Felsenwegs bis zum Hammetschwand-Lift und bewunderten die 
wunderschöne Aussicht auf den Vierwaldstädter-See. Nach kurzer Überwindung ging es mit dem Lift 
hoch und zum Gipfel des Bürgenstocks. Danach war es langsam Zeit für den Rückweg zum 
Bürgenstock Hotel und weiter zu unserem Hostel in Kriens (leider keine Übernachtung im 
Bürgenstock…).  

 



   

 

Nun war es Zeit sich im Outfit seines Lieblingsstars von früher schick zu machen. Wer wir waren, 
dürft ihr dabei selbst anhand des Bilds erraten !"#$%&'. Mit Outfit ging es dann zum Abendessen auf das 
Fajita-Schiff, worauf wir es uns mit Speis und Trank richtig gut gehen ließen. Ein besonderes Highlight 
war das Fussbecken auf der einen Seite des Schiffes, um die Füsse nach dem anstrengenden Tag 
abzukühlen. Zum gelungenen Abschluss ging es ins Roadhouse Luzern, in dem wir mit vielen 
Oktoberfestbesuchern feierten, bevor wir müde ins Bett fielen.  

      

 

Nach einer kurzen Nacht ging es gemütlich in einer nahen gelegenen Bäckerei. Gestärkt mit einem 
individuellen Frühstück wie Kaffee, Gipfeli oder ein Stück Torte ging es weiter durch Luzern in 
Richtung Lido. Eine Partie Mini-Golf erwartete uns, wo wir uns in den Disziplinen Treffsicherheit und 
Geduld messen konnten.  

 

 

 



 

Nach der Rangverkündigung ging es über die Strasse ins Strandbad Lido. 

  

 

Bei einem Bad im See oder einem Sprung vom Sprungturm genossen wir den sonnigen Nachmittag. 
Mit einem Glacé liefen wir anschliessend am See entlang Richtung Luzern zurück. Wir genossen noch 
eine Kaffeerunde bei der Kappelbrücke und dank einem Besuch der DR Gossau schmiedeten wir 
Pläne fürs nächste Turnfest 2024. Die Reise endete mit einem Spaziergang über die Kappelbrücke wo 
wir uns Richtung Bahnhof machten.       

 

 

Mit etwas Verspätung fuhr unser Zug wieder zurück ins Horgen Oberdorf. Danke an Tina Turner und 
Blümchen für das lustige Wochenende und die super Organisation… !()*+, 

Eure 

Katniss Everdeen + Hippigspängschtli 

 



 

 

 

 


